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In einer zweitägigen Klausurtagung in Rudersberg hat der Gemeinderat die Weichen gestellt für die künftige Entwicklung 
von Schwaikheim. Der Hintergrund: Der aktuelle Flächennutzungsplan umfasst den Plan für die Jahre 2000 bis 2015 und 
sollte fortgeschrieben werden. Das Planwerk beschreibt, welche Bereiche Schwaikheims für welche Nutzungen vorge-
sehen werden sollen. Damit soll die städtebauliche Grundlage für eine ganzheitliche Weiterentwicklung der Gemeinde 
gelegt werden, die die Bereiche Wohnen, Gewerbe, Nahversorgung und Kinderbetreuung umfasst. Aber auch über Areale 
für die so genannten besonderen Bedarfe, beispielsweise Flächen für die Freizeitgestaltung, haben sich die Gemeinderäte 
intensiv Gedanken gemacht.
Entschieden ist noch nichts. Die 18 Gemeinderäte und die Bürgermeisterin Astrid Loff haben intensiv diskutiert, welche 
Flächen für welche Nutzungen besonders geeignet sind. Als nächstes muss der Gemeinderat die Verwaltung formal damit 
beauftragen, diese Areale zu untersuchen. Besonders 
dringend ist der Bedarf im Bereich der Kinderbetreu-
ung. Die Gemeinde Schwaikheim muss in nächster 
Zeit sechs Kindergartengruppen, zwei Krippengrup-
pen und bis 2025 sechs Gruppen im Bereich der 
Schulkindbetreuung schaffen – die Zeit drängt also.
„Wir sind an diesem Wochenende einen großen 
Schritt weitergekommen“, sagte Bürgermeisterin 
Astrid Loff. „Ich danke den Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten sehr herzlich für die engagierten und 
konstruktiven Diskussionen.“ Die Verwaltung habe 
nun eine gute Grundlage, um die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans zügig vorantreiben zu können. 
Die Gemeinderäte wurden unterstützt von Christian 
Plöhn, dem Stadtplaner der Stadt Fellbach, der die 
Klausur moderiert hat. In Rudersberg wurde die Grup-
pe empfangen von Bürgermeister Raimon Ahrens, der 
die Schwaikheimer durch seine Gemeinde führte.

     Gemeinderat plant die Zukunft
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

     Gemeinde Schwaikheim
           Rems-Murr-Kreis

Wir trauern um unseren langjährigen Hauptlöschmeister

Werner Bäßler

der mehr als 40 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
war. Er war in dieser Zeit unter anderem als Gruppenfüh-
rer, Atemschutzbeauftragter und Ausschussmitglied tätig.
Wir werden ihn in lebendiger und dankbarer Erinnerung 
behalten.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt in diesen schweren 
Stunden seiner Familie.

Für die Gemeinde Schwaikheim
Dr. Astrid Loff
Bürgermeisterin
Stefan Rauleder
Kommandant

Die Feuerwehr trifft sich am Donnerstag, dem 14. Juli 2022 
um 13.30 Uhr in erster Garnitur an der Wiesentalhalle.

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses am  
Dienstag, 19. Juli 2022, um 18:30 Uhr,  
Großer Sitzungssaal, Rathaus, Marktplatz 2
1. Bekanntgaben
2. Bauantrag zur Errichtung eines Wohn- und Geschäfts-

hauses mit 23 Stellplätzen, Klingwiesen 1
3. Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Schwaikheim, 10. Juli 2022
gez.
Dr. Loff
Bürgermeisterin

Gemeinde plant Verkehrsschau  
im November
Die Gemeinde Schwaikheim hat für November gemeinsam 
mit Vertretern des Landratsamts eine Verkehrsbegehung 
angesetzt. Dabei sollen die Schwaikheimer Straßen auf 
mögliche Gefahrenlagen und Verbesserungsmöglichkeiten 
abgelaufen und beurteilt werden. Aus der Mitte des Ge-
meinderats hat sich zudem eine Parkkommission gebildet, 
die bis zum Herbst die kritischen Verkehrs- und Parkstellen 
in Schwaikheim sammelt und der Bürgermeisterin Astrid Loff 
als Bündel vorlegen wird. So können alle problematischen 
Verkehrssituationen in Schwaikheim gleich behandelt und 
die Lösungen angegangen werden.

 
Information 
des Landratsamtes 
Rems-Murr-Kreis

Bakterieller Feuerbrand:  
Was Stücklesbesitzer wissen müssen

Bäume sollen auf möglichen Befall kontrolliert wer-
den / Landwirtschaftsamt informiert über aktuelle 
Situation
In den 90er-Jahren verursachte der bakterielle Feuerbrand 
im Rems-Murr-Kreis verheerende Schäden für Obsterzeuger 
und Stücklesbesitzer. Damals mussten im gesamten Landkreis 
hunderte großer und landschaftsprägender Birnbäume und 
sogar ganze Obstanlagen gerodet werden. Nach einer länge-
ren Pause treten seit 2020, wenn auch nur punktuell, wieder 
verstärkt Infektionen auf. Bislang wurden meist nur Apfelbäu-
me befallen. Die Obstbauberatung beim Landwirtschaftsamt 
bittet daher alle Erwerbsobstbauern, Hausgärtner und Stück-
lesbesitzer vorsorglich ihre Bäume auf einen möglichen Befall 
zu kontrollieren. Nur laufende Kontrollen verhindern, dass 
eine größere Feuerbrand-Epidemie entsteht.
Der Befall ist auch für Laien an den deutlichen Symptomen 
erkennbar. Die ersten Anzeichen sind plötzlich welkende Trie-
be oder Äste. Typisch sind auch die krückstockartigen Ver-
krümmungen der Triebspitzen. Das Laub wird zunächst glän-
zend, später trocknet es ein, bleibt aber am Trieb hängen. Die 
in der Literatur oft beschriebenen „Schleimtröpfchen“ treten 
allerdings nur bei schwül-feuchter Witterung auf.
Die einzige Möglichkeit, einen mit Feuerbrand befallenen 
Baum zu retten, ist ein sofortiger Rückschnitt von mindes-
tens 25 cm in das noch gesunde Holz. Das Schnittgut kann 
entweder über die örtlichen Grünschnittplätze oder die 
Komposttonne entsorgt werden. Eine Ausbreitungsgefahr 
besteht hier übrigens nicht, da der Feuerbranderreger nur 
im noch lebenden Gewebe existieren kann.
Das befallene Gehölz muss nach dem Rückschnitt fortlau-
fend beobachtet werden. Sollten sich nach einiger Zeit er-
neut Symptome zeigen und ein weiterer Rückschnitt auch 
keinen Erfolg bringen, muss der Baum gerodet und entsorgt 
werden.
Bitte beachten: Es besteht eine Verwechslungsgefahr zwi-
schen dem Befall durch die „Blüten- und Zweigmonilia“ und 
dem bakteriellen Feuerbrand. Um hier eine verlässliche Dia-
gnose zu stellen, ist es wichtig, sich jeweils die Übergangs-
stellen zwischen gesundem und krankem Gewebe näher 
anzusehen.
Bei einem Monilia-Befall ist der Übergang zwischen gesun-
dem und krankem Gewebe immer sehr scharf abgegrenzt 
und somit gut erkennbar. Zeigt sich hingegen an der Über-
gangsstelle ein fließender Übergang zwischen dem schein-
bar noch gesunden und kranken Gewebe, handelt es sich 
um einen Feuerbrandbefall. Hilfreich kann es sein, an der 
Übergangsstelle die Rinde mit einem Messer zu lösen.

Weitere Informationen:
Vom Feuerbrand befallen werden folgende Obstbaumarten: 
Apfel, Birne und Quitte. Steinobst hingegen nie. Es gibt auch 
eine Reihe anfälliger Ziergehölze wie Amelanchier (Felsenbir-
ne), Crataegus (Weißdorn), Sorbus-Arten (Bsp.: Vogelbeere, 
Mehlbeere), Cotoneaster (Steinmispel), Photinia davidiana 
(Stranvaesia), Pyracantha (Feuerdorn), Chaenomeles (Schein-
quitte), Eriobotrya japonica (Wollmispel), Mespilus germani-
ca (Mispel).
Eine gesetzliche Meldepflicht besteht nicht mehr. Im Zwei-
felsfall helfen die Vertreter der örtlichen Gartenbauverei-
ne oder die Obstbauberatung beim Landwirtschaftsamt in 
Backnang weiter.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Das Landwirtschaftsamt ist über die zentrale Telefonnum-
mer: 07191 / 895-4233 oder per E-Mail an landwirtschaft@
rems-murr-kreis.de erreichbar.
Weitere Hinweise und Bilder finden Sie auf unserer Home-
page unter dem Suchbegriff „Feuerbrand“.

 
Bakterieller Feuerbrand Apfelbaum Foto: Landratsamt

Psychosoziale Notfallversorgung im 
Landkreis neu aufgestellt
Kooperationsvereinbarung zwischen Landkreis, Rettungsor-
ganisationen und Kirchen
Seit über 20 Jahren unterstützen ehrenamtliche Mitarbei-
tende in den Systemen der Ökumenischen Notfallseelsorge, 
des Deutschen Roten Kreuzes, des Malteser Hilfsdienstes 
und der Feuerwehr Angehörige, Betroffene und Einsatzkräf-
te nach Unglücksfällen oder in akuten Krisen. Sie trösten, 
ermutigen und begleiten Betroffenen nach einem Unglück 
und unterstützen Einsatzkräfte nach belastenden Erfahrun-
gen. Seit einigen Jahren hat sich dafür der Begriff Psychoso-
ziale Notfallversorgung (PSNV) etabliert.
Im Rems-Murr-Kreis haben die Beteiligten ihre Zusammen-
arbeit durch eine Kooperationsvereinbarung neu geregelt. 
Damit kann sichergestellt werden, dass das Angebot an 
Psychosozialer Notfallversorgung sowohl für Betroffene als 
auch für Einsatzkräfte noch besser zur Nachfrage passt und 
auch in Zukunft strategisch weiterentwickelt wird.
„Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden der Notfallseelsorge 
und der Hilfsdienste leisten seit vielen Jahren wertvolle Ar-
beit nach Unglückfällen und in akuten Krisen. Daher freue 
ich mich, dass wir die Psychosoziale Notfallversorgung mit 
der Kooperationsvereinbarung nun gemeinsam strategisch 
weiterentwickeln können“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. 
„Sie ist ein weiterer wichtiger Baustein bei den vielen Bemü-
hungen, die wir als Landkreis in Sachen Katastrophenschutz 
unternehmen.“
So sieht die Psychosoziale Notfallversorgung künftig aus:
In der Notfallseelsorge für Betroffene wurde dazu ein so-
genannter „Meldekopf“ installiert, der jederzeit ansprech-
bar ist. Das eigentliche Einsatzteam, bestehend aus einem 
ausgebildeten Mitarbeitenden der Hilfsorganisationen und 
einem Vertreter der Kirchen, kann dadurch zeitnah in den 
Einsatz geschickt werden. Dieses Leistungsspektrum kann 
durch die Zusammenarbeit aller Beteiligten fast durchge-
hend und schnell sichergestellt werden.
Für die Notfallnachsorge bei Einsatzkräften wird ein Einsatz-
nachsorgeteam (ENT) mit einem Leitungsteam aus allen be-
teiligten Organisationen im Landkreis gebildet, das jederzeit, 
schnell und situationsabhängig für die Einsatzkräfte da ist.
Mit Bildung einer Arbeitsgemeinschaft Psychosoziale Notfall-
versorgung im Rems-Murr-Kreis (AG PSNV RMK) bestehend 
aus Vertretern der evangelischen Kirchenbezirke Backnang, 

Schorndorf, Waiblingen, des katholischen Dekanats Rems-
Murr, des DRK Kreisverbandes Rems-Murr, des Malteser 
Hilfsdienst Kreisgliederung Rems-Murr, den leitenden Not-
ärzte der Rems-Murr Kliniken und des Landratsamt Rems-
Murr, wird unter Koordinierung der Stabsstelle Brand- und 
Katastrophenschutz des Landkreises die zukünftige Ausrich-
tung und strategische Weiterentwicklung der Psychosoziale 
Notfallversorgung im Rems-Murr-Kreis erfolgen.
„Die Notfallseelsorge im Rems-Murr-Kreis begrüßt den erfolg-
reichen Abschluss der Kooperationsvereinbarung PSNV und 
steht voll und ganz hinter den erarbeiteten Ergebnissen. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: das gute Miteinander, das schon 
bisher bestanden hat, wird nun auf eine vertragliche Grund-
lage gestellt. Die PSNV, also auch die Notfallseelsorge, wird in 
verschiedene Einsatzlagen fest eingebunden“, so Dekan Tim-
mo Hertneck vom evangelischen Kirchenbezirk Waiblingen.
Heiko Fischer, Kreisbereitschaftsleiter beim DRK: „Mit der 
Kooperationsvereinbarung festigen wir die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit aller beteiligten Organisationen. So 
schaffen wir nicht zuletzt auch eine hervorragende Ausgangs-
basis für die gemeinsame Weiterentwicklung der PSNV-Struk-
turen im Rems-Murr-Kreis, um den aktuellen und zukünftigen 
Herausforderungen optimal begegnen zu können.“
„Nicht nur die Flutkatastrophe im Ahrtal oder andere Groß-
schadensereignisse führen uns immer wieder vor Augen, wie 
wichtig die psychosoziale Notfallversorgung für Betroffene, 
aber auch für Einsatzkräfte ist, sondern auch alltägliche Situati-
on, bei denen Menschen zu Schaden kommen. Dass wir diese 
Hilfe nun kreisweit bündeln, ist ein Mehrwert für die Menschen 
im Rems-Murr-Kreis, aber auch für alle beteiligten Organisati-
onen. Gemeinsam können und werden wir diesen wichtigen 
Bereich des Rettungswesens weiter ausbauen, um auch für die 
Zukunft gut gerüstet zu sein“, ergänzt Florian Hambach, Kreis-
beauftragter der Malteser im Rems-Murr-Kreis.

Fahrzeitbeschränkungen für Lkws in der 
Hauptreisezeit
Erlass des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg / 
Wichtige Infos für Transportunternehmen: Ferienreisever-
ordnung schränkt Lkw-Verkehr an Samstagen im Juli und 
August 2022 ein
Auch dieses Jahr gelten wieder die Fahrzeitbeschränkungen 
für alle Samstage vom 1. Juli bis 31. August 2022. Betroffen 
sind Lastkraftwagen mit einer zulässigen Gesamtmasse über 
7,5 Tonnen sowie Lastkraftwagen mit Anhänger im Zeit-
raum von jeweils 7 bis 20 Uhr. Damit wird das ganzjährig 
geltende Fahrverbot an Sonn- und Feiertagen in der Haupt-
reisezeit auf den Samstag ausgeweitet.
In dem besagten Zeitraum dürfen dann gewisse Autobahn-
strecken sowie einzelne Bundestraßen außerhalb geschlos-
sener Ortschaften in beiden Fahrrichtungen nicht befahren 
werden. Welche Streckenabschnitte betroffen sind, kann in 
der online abrufbaren Ferienreiseverordnung eingesehen oder 
beim Straßenbauamt angefragt werden – im Rems-Murr-Kreis 
sind keine Streckenabschnitte von dem Verbot betroffen.
Kombinierter Güterverkehr (Schiene – Straße, Hafen – Stra-
ße), Beförderer von frischer Milch, Fleisch, Fisch und deren 
Erzeugnissen sind von dem Verbot ausgenommen. Ebenfalls 
ausgenommen sind Beförderer von leichtverderblichem Obst 
und Gemüse sowie Leerfahrten, die im Zusammenhang mit 
vorstehenden Beförderungen stehen. Detailinformationen kön-
nen in der Ferienreiseverordnung eingesehen oder beim Stra-
ßenbauamt angefragt werden. Für alle geladenen Güter sind 
die vorgeschriebenen Fracht- oder Begleitpapiere mitzuführen.
Die Straßenverkehrsbehörden können in dringenden Fällen 
Ausnahmen vom Verbot genehmigen, wenn eine Beförde-
rung mit anderen Verkehrsmitteln nicht möglich ist. Örtlich 
zuständig für die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen 
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ist die Straßenverkehrsbehörde, in deren Bezirk die Ladung 
aufgenommen wird, oder die Straßenverkehrsbehörde, in 
deren Bezirk der Antragsteller seinen Wohnort, seinen Sitz 
oder eine Zweigniederlassung hat. Bei der Straßenverkehrs-
behörde des Rems-Murr-Kreises können Sie sich an folgende 
E-Mail-Adresse wenden: A.Dilli@rems-murr-kreis.de.

Illegale Entsorgung von Grünschnitt
Das Kreisforstamt warnt über die Gefahren der verbotenen 
Grünschnitt-Entsorgung im Wald
Den hauseigenen Grünschnitt im Wald zu entsorgen ist ver-
boten. Dennoch beobachtet das Kreisforstamt immer wie-
der, dass Menschen ihren Grünabfall achtlos im Wald liegen 
lassen. Dies führt zu einer Überdüngung und stört somit 
die empfindliche Flora im Wald. Laut Kreisforstamt kann es 
im schlimmsten Fall dazu kommen, dass durch Samen und 
Früchte fremde Pflanzenarten in das Ökosystem des Waldes 
gelangen und dieses erheblich schädigen.
Von den Gefahren abgesehen, muss Grünschnitt aufwändig 
und teuer wieder aus dem Wald geborgen werden. Denn 
Grünschnitt ist rechtlich gesehen Abfall und darf nur an ent-
sprechenden Annahmestellen abgegeben werden. Daher 
bittet das Kreisforstamt alle Bürgerinnen und Bürger, ihren 
Grünschnitt fachgerecht zu entsorgen. Kleine Mengen kön-
nen sogar über den eigenen Kompost oder über die Bioton-
ne entsorgt werden.
Schnell, einfach und vor allem legal kann Grünschnitt aber 
vor allem auf den Annahmestellen der Abfallwirtschaft 
Rems-Murr (AWRM) entsorgt werden. Auf den flächende-
ckend im Rems-Murr-Kreis verteilten Grüngutplätzen wird 
Grünschnitt von Privatpersonen angenommen, bis zu einer 
Menge von 2 m³ sogar kostenfrei. Gewerbetreibende und 
Anliefernde mit größeren Mengen können dagegen die Ent-
sorgungszentren im Rems-Murr-Kreis nutzen.
Eine Übersicht über die Annahmestellen findet man auf der 
Internetseite der AWRM unter Abfallwirtschaft Rems-Murr – 
Entsorgungseinrichtungen (abfallwirtschaft-rems-murr.de).

JUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am:
Donnerstag, 15. Juli 2022
Ramazan Ferhati, Kelterstr. 49, 70 Jahre
Dr. Wolfgang Rauscher, Tribergle 35, 75 Jahre
Dienstag, 19. Juli 2022
Margarete Budig, Seitenstr. 24, 80 Jahre
Mittwoch, 20. Juli 2022
Reinhard Balluff, Sonnenmeiler 4, 70 Jahre

Wir gratulieren unseren Jubilaren sehr herzlich und wün-
schen ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.
Hinweis: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihrer Jubiläen 
und Ehrentage wünschen, können Sie dieser jederzeit bei 
der Gemeinde Schwaikheim widersprechen.

FUNDSACHEN

Fundsachen
Gefunden wurden zwei Kinderfahrräder und ein Schlüssel.
Wer einen verlorenen Gegenstand abholt, hat sich als rechtmä-
ßiger Eigentümer auszuweisen (Personalausweis). Dieser Nach-
weis muss auch durch eine genaue Beschreibung des Gegen-

standes und gegebenenfalls des Inhalts sowie durch die Angabe 
von Ort und Zeit des Verlustes glaubhaft gemacht werden.
Bürgermeisteramt Schwaikheim
Bürgerbüro
Marktplatz 2 – 4
71409 Schwaikheim
Tel. 07195 5820

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI 
SCHWAIKHEIM

Lesung mit Gregor Rentschler wird verschoben

 
� Grafik:�Pixabay

Aus gesundheitlichen Gründen muss 
die Lesung von Gregor Rentschler lei-
der verschoben werden.
Der Ausweichtermin ist am Don-
nerstag, 28.07.2022, um 19 Uhr.
Die Eintrittskarte behält ihre Gültigkeit.
Wer an diesem Termin nicht teil-
nehmen kann, darf die Eintrittskarte 
selbstverständlich in der Bücherei zu-
rückgeben und erhält dort auch den Eintrittspreis zurück.
Wir hoffen, dass möglichst viele an diesem Termin Zeit haben.
Wir bedauern die Unannehmlichkeiten und bitten um Ver-
ständnis.

Lesung für die Schüler*innen der 5. Klasse

 
 Logo: Landesfachstelle 

Stuttgart

Zum Auftakt des Sommerferien-
Leseclubs „HEISS AUF LESEN“ lädt 
die Gemeindebücherei Schwaik-
heim dieses Jahr die Schüler*innen 
der 5. Klasse der Ludwig-Uhland-
Gemeinschaftsschule zu einer Le-
sung mit Patrick Hertweck ein.
Patrick Hertweck bereiste mit dem 
Fahrrad viele Gegenden Europas, 
arbeitete in einem Medienunter-
nehmen und machte seine heimli-
che Passion zum Beruf.
Er liest aus seinem Buch „Maggie und die Stadt der Diebe“.
Die Lesereise wird gefördert im Rahmen von „Neustart Kul-
tur“ der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien durch den Deutschen Literaturfonds e.V. mit Unter-
stützung durch das Regierungspräsidium Stuttgart - Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen.

HEISS AUF LESEN - Sommerferien-Leseclub

 
Logo: Fachstelle für 

das öffentliche Biblio-
thekswesen Stuttgart

Start: Montag, 18.07.22
Ende: Mittwoch, 14.09.22
Abschlussparty: Dienstag, 
27.09.22 um 16 Uhr
So funktioniert’s:
-  Für alle SchülerInnen der 1. bis 6. 

Klasse.
-  Mitglied werden: Anmeldekarte 

für die Aktion ausfüllen und in der 
Bücherei abgeben. Gelber Infofly-
er wurde bereits in der Grund-
schule verteilt. Kann aber auch in 
der Bücherei geholt werden.

-  Büchereiausweis mitbringen oder 
kostenlos beantragen.
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- Bücher aussuchen und ausleihen.
-  Die Bücherei hat ein Regal mit den neusten Büchern für 

Dich bereitgestellt.
-  Du darfst Dir aber auch aus allen anderen Regalen etwas 

aussuchen, gerne auch Sachbücher oder Comics!
- Du stellst Dein Buch einem Lesepaten vor.
- Buchvorstellung immer
• mittwochs 14-15 Uhr (ab 27.07.22)
• freitags 10-11 Uhr
• letzter Termin am 14.09.22
-  Pro Buchvorstellung bekommst Du einen Stempel in Dein 

Logbuch.
-  Wenn Du mindestens 1 Stempel gesammelt hast, erhältst 

Du eine Einladungskarte zu unserer Abschlussparty.
-  Dort begeben sich die Kinder auf eine spannende Abenteu-

erreise mit vielen Show-Elementen.
Wir freuen uns auf Dich!
Die „HEISS AUF LESEN Leseclubaktion“ wird von der Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungs-
präsidium Stuttgart koordiniert und vom „Verein Bürger hel-
fen Bürgern e.V.“ unterstützt.

Beachten Sie bitte die Öffnungszeiten:
Montag: 15 – 18 Uhr
Mittwoch: 15 – 19 Uhr
Freitag: 10 – 13 Uhr

15 – 18 Uhr

Gemeindebücherei Schwaikheim

 
newpage Logo: am

Uhlandstr. 8
Eingang: Schubartstr. 11
71409 Schwaikheim
Tel. 07195 953840
www.schwaikheim.de/de/freizeit/
buecherei/
info@buecherei-schwaikheim.de
Medienkatalog: 
https://gb-schwaikheim.lmscloud.net
Besuchen Sie unsere digitalen 
Angebote:
www.onleihe.de/rems-murr/
www.tiger.media/tigerbooks/
www.pressreader.com

KINDERGÄRTEN UND 
KINDERHÄUSER

Kinderhaus Brunnenstraße

Die Kita Brunnenstraße besucht die Wilhelma

 
 Logo: Kita Brunnenstraße

Am Mittwoch, den 
29.06.2022 war für die Kin-
der der Kita Brunnenstraße 
ein aufregender Tag! Um 
8:15 Uhr morgens haben 
wir uns alle am Parkplatz des 
Freibads in Schwaikheim ge-
troffen um von dort aus er-
neut einen großen Ausflug 
zu starten.
Das erste Highlight für die 
Kinder war wieder, als der 
große Reisebus angefahren 
kam und wir alle in den Bus 
einsteigen durften. Pünktlich 
um 8:30 Uhr sind wir dann 
losgefahren, mit dem Ziel „Wilhelma“.

Nach ca. 25 Minuten kamen wir dort an und der Bus ließ 
uns am Parkplatz aussteigen. Hinter dem Eingang der Wil-
helma teilten wir uns in 3 altersspezifische Gruppen, welche 
sich auch schon aus unseren wöchentlichen Projektgruppen 
kennen.
Die „Minis“, „Midis“ und „Maxis“ liefen dann auf unter-
schiedlichen Wegen und in Ihrem eigenen Tempo durch die 
Wilhelma. Je nach Interesse der Kinder und Ausdauer liefen 
wir durch verschiedene Häuser oder verweilten länger an ei-
nem Gehege. Wir erkundeten die vielen Spielplätze, bei wel-
chen man klettern, rennen oder hüpfen kann wie die vielen 
Tiere welche wir gesehen haben.
Wir kamen miteinander über die Tiere ins Gespräch, beant-
worteten viele Fragen der Kinder, staunten gemeinsam über 
den Gesang der Gibbons und das bunte Federkleid der Pa-
pageien. Wir lernten lustige Tiernamen wie „Kurzkopfgleit-
beutler“ und was einen Laufvogel (Nandu) von Anderen Vö-
geln unterscheidet.

 
 Fotos: Kita Brunnenstraße

Die Kinder waren mit großer Ausdauer und Freude unter-
wegs. Um 13.30 Uhr trafen sich alle 3 Gruppen wieder 
am Bus. Wir fuhren alle glücklich und müde zurück nach 
Schwaikheim wo wir um 14:00 Uhr am Freibad wieder von 
den Eltern empfangen wurden.
Insgesamt war es ein wunderschöner Ausflug, mit zum Glück 
warmem und trocknem Wetter. Wir werden uns sicher noch 
sehr lange an die tollen Erlebnisse des Tages erinnern.

SCHULNACHRICHTEN

Ludwig-Uhland- 
Gemeinschaftsschule

Besuch im Haus Lutzenberg

 
Die 4d vor dem Haus  
Lutzenberg Foto: Fe

Die Klasse 4d war drei Tage 
im Schullandheim im Haus 
Lutzenberg. Dort gab es viel 
Wald, einen Spielplatz und 
einen Fußballplatz. Bei un-
serer Ankunft konnten wir 
noch nicht direkt die Zimmer 
beziehen. Nach dem Mittag-
essen durften wir die Räume 
dann doch einrichten. Unsere 
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Klasse war im zweiten Stockwerk der Jugendherberge un-
tergebracht. Unsere Begleitpersonen Frau Feldheim und Frau 
Ostertag spielten ein Spiel mit uns, um das Gelände besser 
kennenzulernen. Abends gab es Abendessen und wir machten 
eine Nachtwanderung, bei der wir viele Glühwürmchen sahen.
Am nächsten Morgen machten wir eine lange Wanderung 
zu einem Waldspielplatz, wo die meisten mit ihren Taschen-
messern schnitzten oder Fußball spielten. Auf dem Rückweg 
bekamen wir als Energieschub ein Eis von Frau Feldheim. 
Nach dem Mittagessen kam Frau Bohn, eine Waldpädago-
gin, und spielte mit uns Spiele im Wald. Außerdem sollten 
wir Holz für ein Feuer suchen. Dabei wurden drei Kinder von 
Wespen gestochen. Es gab natürlich große Aufregung. Als 
wir schließlich genug Holz gesammelt hatten, zündeten wir 
ein Feuer mit Feuersteinen an. Abends grillten wir dann am 
Feuer Stockbrot, Würstchen und Marshmallows. Es war sehr 
lecker! Der Aufreger des Abends war ein verloren gegange-
ner Schlüssel, den wir fast eine Stunde zusammen suchten, 
aber nicht fanden.
Am letzten Tag aßen wir noch gemeinsam Frühstück, räum-
ten unsere Zimmer auf, packten unsere Taschen und fuhren 
mit dem Bus und der Bahn wieder zurück nach Schwaik-
heim, wo unsere Eltern bereits auf uns warteten.
Es waren drei tolle Tage, die wir so schnell nicht wieder ver-
gessen werden.
(Bericht einer Schülerin der 4d)

Laufend zu mehr Gesundheit und Klimaschutz 
Mit allen Klassen der Grundschule haben wir erstmals 
an der Aktion „SpoSpiTo-Bewegungs-Pass 2022“ teil-
genommen.
Beim großen Gewinnspiel hat es leider keinen Einzelpreis 
gegeben, aber alle erfolgreichen Teilnehmer erhielten eine 
Urkunde. Die beiden Klassen, die am meisten gelaufene Ein-
heiten nachweisen konnten, wurden mit einem Bewegungs-
ablauf-Spiel für die Klasse belohnt.

Wir gratulieren der 1D und der 3D und wünschen ihnen viel 
Spaß beim Ausprobieren!

 
 Foto: Ca

Wespenunfall in Althütte
Am 28.06.2022 gegen 16.00 Uhr traten drei etwa 10 Jahre 
alte Kinder in einem Waldstück bei Lutzenberg in ein Wes-
pennest.
Bei einem Schulausflug suchte die Klasse im Wald nach Stö-
cken für ein Feuer. Dabei übersahen sie ein Wespennest und 
liefen darüber. Dadurch wurden die Wespen aufgescheucht 
und stachen zu.
Die Kinder hatten insgesamt zehn Stiche und kamen glück-
licherweise mit nur leichten Schmerzen und einem Schreck 
vom Ausflug zurück.
(Ergänzungen eines Schülers der 4d)

JUGENDHAUS 
SCHWAIKHEIM

Öffnungszeiten des Jugendzentrums
Montag:  Termine nach Vereinbarung
Dienstag:  16:00 Uhr – 21:00 Uhr
Mittwoch: 14:30 Uhr – 19:00 Uhr
Donnerstag:  16:00 Uhr – 21:00 Uhr
Freitag:  16:00 Uhr – 21:00 Uhr
    (jeden 1. Freitag im Monat bis 22:00 Uhr)

Kontaktdaten:
Jugendzentrum Schwaikheim 07195/137495
Eleni Tzima:
eleni.tzima@paulinenpflege.de, Tel. 0160/6196036
Michael Schuster:
michael.schuster@paulinenpflege.de, Tel. 0160/6196037

WISSENSWERTES

Rückblick Sommerfest der Musik- und Kunstschule
Die Musik- und Kunstschule Winnenden | Berglen | Leuten-
bach | Schwaikheim blickt auf ein erfolgreiches Sommerfest 
2022 zurück. Am vergangenen Sonntag, 10. Juli 2022 traten 
nahezu alle Ensembles und Gruppierungen der MKS auf drei 
Bühnen in der Hermann-Schwabhalle und in der Albertville-
Realschule auf. Um 11 Uhr machten die Kinder der Musikali-
schen Früherziehung zusammen mit den Kindern der Singen-
Bewegen-Sprechen Gruppen und zahlreichen Ensembles den 
Auftakt mit einer „Reise nach Afrika“. Bands, Bläserklassen, 
Streicherklassen, Kammermusikensembles und eine Perfor-
mance der Kunstschule setzten das umfangreiche Programm 
bis in den frühen Abend fort. Bei Workshops, Bastelprogram-
men, Kinderschminken und einer großen Stempelrallye konn-
ten sich die vielen jungen Besucher über Musik, Kunst und 
Tanz informieren und aktiv dabei sein.
Der Elternbeirat sorgte für Essen und Trinken, Kaffee und 
Kuchen.
Der Schulleiter der MKS Mathias Mundl bedankte sich bei 
allen Eltern, den Musik- und KunstschülerInnen sowie dem 
Kollegium der Schule für ihre tollen Beiträge in diesem Jahr. 
„Für die Unterstützung der MKS während der vergangenen 
zwei Jahre, in denen leider wenige Veranstaltungen möglich 
waren, danke ich Ihnen allen sehr. So haben Sie dazu beige-
tragen, dass heute endlich wieder ein schönes Sommerfest 
möglich wurde“, so Mathias Mundl.
Der Erlös des Sommerfestes wird für die Renovierung des Kon-
zertflügels der MKS verwendet. Unter www.viele-schaffen-
mehr.de/projekte/steinway-musikschule wird das Projekt vor-
gestellt und jeder kann mit einer Spende zum Erfolg beitragen.
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Musik- und Kunstschule 
Winnenden, Berglen, 
Leutenbach, Schwaikheim

Sommerferienprogramm der Kunstschule

 
Sommerferienprogramm�der�Kunstschule� Plakat:�MKS

Von Juli bis September bietet die Kunstschule Winnenden 
ein vielfältiges Ferienprogramm an! Kinder zwischen 6 
und 13 Jahren können in verschiedenen Workshops ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen, Neues lernen und der Lange-
weile in den Sommerferien entgegenwirken:
• Am 28. Juli geht es für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 

direkt los im Draußen-Workshop „Riesenseifenblasen“ 
mit Annette Härdter. Es wird selbst Seifenlauge angerührt 
und das Zubehör gebastelt. Spiele runden den Workshop 
ab. (14:30 bis 16 Uhr, Treffpunkt: Spielplatz neben der 
Kunstschule, Kosten: 7 Euro)

• Kinder ab 6 Jahren können sich an zwei Tagen, 28. und 
29. Juli, von spannenden griechischen Mythen inspirie-
ren lassen, um großflächige Fabelwelten zu kreieren. Im 
Workshop „Nymphen, Nixen & Götter im Fabelgar-
ten“ mit Ann-Josephin Dietz verstecken sich Fabelwesen 
in Aquarell- und Frottagelandschaften und erzählen auf-
regende Geschichten. (14 bis 17:45 Uhr, Ort: Kunstschu-
le Winnenden, Kosten: 41 Euro)

• Weiter geht es vom 1. bis 4. August im „Pappmaché-
Atelier“ ab 8 Jahren mit Lisa Fuhrmann und Arabella Je-

dig. Beim Herstellen und Bemalen eigener Objekte sind 
der Fantasie keine Grenzen gesetzt. (10 bis 13 Uhr, Ort: 
Kunstschule Winnenden, Kosten: 57 Euro)

• Am 1. August bietet Annette Härdter erneut einen 
kreativen Nachmittag im Freien an. Im Workshop 
„Street Art“ wird die Winnender Umgebung mit ein-
fallsreicher Straßenkunst aus selbsthergestellter Zei-
chenkohle und Kreide durch die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen zwischen 9 bis 13 Jahren gestaltet. 
(14:30 bis 16:45 Uhr, Treffpunkt: Spielplatz neben der 
Kunstschule, Kosten: 10 Euro)

• In der Woche vom 8. bis 12. August gibt es die Möglich-
keit für Kinder ab 8 Jahren, im „Offenen Atelier“ künst-
lerisch tätig zu werden. Unter Anleitung des neuen Dozen-
ten, Sebastian Pollak, können Malerei, Zeichnung sowie 
Pappe- und Holzarbeiten ausprobiert werden. (10 bis 13 
Uhr, Ort: Kunstschule Winnenden, Kosten: 64 Euro)

• Bei „Inszenierung eines Märchens“ vom 5. bis 9. Sep-
tember mit Theaterpädagoge Christian Kaiser lernen Kin-
der von 7 bis 12 Jahren an fünf Tagen Theaterspiele und 
theatrale Mittel kennen, um ein Märchen auf die Bühne 
zu bringen. Die Theateraufführung soll am Freitag, den 
9.9., von 15 bis 18 Uhr stattfinden. (10 bis 14:30 Uhr, 
Ort: Alte Kelter, Kosten: 134 Euro)

• Am letzten Ferien-Mittwoch, dem 7. September, gibt es 
das Angebot von Julia Schmutz „Papierschöpfen“ für 6 
– 10-jährige Kinder. Aus Schnipseln und Wasser wird ei-
genes Papier gesiebt und hergestellt. Getrocknete Blätter 
und bemalte Papierstreifen können eingearbeitet wer-
den, sodass individuelles Papier entsteht. (14 bis 17 Uhr, 
Ort: Grundschule Nellmersbach, Kosten: 16 Euro)

Anmeldeschluss für Angebote im Juli ist der 21. Juli, für die 
August- und September-Workshops der 25. Juli. Für Fragen 
und Infos steht das Sekretariat der Musik- und Kunstschule 
zur Verfügung (Tel. 07195 8240, E-Mail: info@sjmks.de). 
Weiteres finden Sie auch unter www.mks-winnenden.de/
kunst/ferienprogramm-1/sommerferien.

The Show Must Go On - Tanzaufführung am 24. Juli
Am Sonntag, den 24. Juli, findet die jährliche Tanzauffüh-
rung der Tanzschülerinnen aller Altersklassen und des Tanz-
Ensembles der Musik- und Kunstschule Winnenden, Berglen, 
Leutenbach, Schwaikheim in der Hermann-Schwab-Halle 
statt. Diese musste aufgrund von Corona die letzten Jah-
re ausfallen – umso mehr freut sich nun die Tanzabteilung, 
endlich wieder aufzutreten. Es werden Choreografien der 
beiden erfahrenen Tanzlehrerinnen Sandra Fischer-Grogan 
und Janna Vlastaridou auf die Bühne gebracht, ganz nach 
dem Motto „The Show Must Go On“.
Beginn ist um 17 Uhr, Einlass ab 16:30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.
Die Musik- und Kunstschule freut sich über Ihr Kommen!
--- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- --- 
E-Mail: info@sjmks.de | Tel.: 07195 / 8240
www.mks-winnenden.de
Tanzkurse in Hertmannsweiler ab September
Es gibt noch Plätze im Kindertanz, Ballett und Dance-Mix/
Hip-Hop! Ab September ziehen Janna Vlastaridous Don-
nerstagstanzkurse von Höfen in den Vereinsraum des Feu-
erwehrhauses nach Hertmannsweiler:
Kindertanz ab 4 Jahren:     14 – 15 Uhr
Ballett ab 6 Jahren:      15 – 16 Uhr
klassisches Ballett ab 10 Jahren:  16 – 17 Uhr
Dance Mix/Hip-Hop ab 12 Jahren: 17 – 18 Uhr
Nach den Sommerferien geht’s los! Melden Sie Ihr Kind 
schon jetzt bei der Musik- und Kunstschule Winnenden an 
(der erste Termin gilt als Schnuppertermin) unter www.mks-
winnenden.de/anmeldung.
info@sjmks.de | 07195 8240
www.mks-winnenden.de
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Tageseltern Winnenden und
Umgebung e.V.

Tageseltern Winnenden und Umgebung e. V. informiert:
Gemeinsam die Welt entdecken – Betreuungsmöglich-
keiten
Kindertagespflege bietet dem einzelnen Tageskind in der 
kleinen Kindergruppe stabile Bindung zu einer Kindertages-
pflegeperson. Hier findet Ihr Kind eine familiäre, flexible und 
fördernde Betreuung. Wir beraten Sie gerne über Betreu-
ungsmöglichkeiten für Ihr Kind.
Familie und Beruf vereinbaren – Tagesmutter/Tagesvater 
werden
Sie haben Freude an Kindern und möchten Kinder in ihrer 
Entwicklung begleiten und fördern? Werden Sie Kinderta-
gespflegeperson und gründen Sie Ihre eigene Kindertages-
pflegestelle. Wir beraten Sie gerne hinsichtlich Vorausset-
zungen, Qualifikation und Rahmenbedingungen.
Unsere Fachberaterinnen der Kindertagespflege sind wäh-
rend unserer Sprechzeiten,
montags, 18 – 19 Uhr und donnerstags, 9 – 11 Uhr, telefo-
nisch sowie per E-Mail erreichbar.
Tageseltern Winnenden und Umgebung e. V.
Mühltorstraße 25, 71364 Winnenden
07195 97 93 -79/-78/-77
info@tageseltern-winnenden.de
www.tageseltern-winnenden.de

VOLKSHOCHSCHULE 
WINNENDEN 
LEUTENBACH 
SCHWAIKHEIM

Geschäftsstelle
Winnenden, Marktstr. 47, Telefon 07195 1070-0, 
info@vhs-winnenden.de

Öffnungszeiten Servicebüro
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Rund um die Uhr: www.vhs-winnenden.de
Infos rund um die vhs auch bei Facebook: 
www.facebook.com/vhswinnenden

Unsere Sommerkurse starten jetzt
Die ganze Vielfalt unserer Kurse: www.vhs-winnenden.de
Wir können Ihnen hier nur eine Auswahl unserer Kurse vorstel-
len, das komplette Angebot finden Sie auf unserer Internetseite.

 
� Foto:�Engin_Akyurt/

pixabay

Unsere Sommerkurse starten
Nutzen Sie Ihre Sommer-
energie und besuchen Sie 
im Juli und August unsere 
Bewegungs-, Entspannung-, 
Sprach- und Excelkurse. Alle 
Sommerkurse finden Sie in 
der Rubrik „Ferienkurse“ auf 
unserer Internetseite.

Gesundheitskurse im Schlosspark Winnenden
Diese Kurse finden im Freien statt, bei Regen gibt es eine 
Alternative.
Pilates
6 Termine, ab Mittwoch, 20.Juli, 17.15 – 18.15 Uhr. (22F33007)

Power Fit Mix
6 Termine, ab Mittwoch, 20. Juli, 18.20 – 19.20 Uhr. (22F33170)

All in One (Mittelstufe): 
Herz-, Kreislauf- und Muskeltraining
6 Termine, ab Mittwoch, 20.Juli, 19.25 – 20.25 Uhr. (22F33173)

Yoga für Männer
6 Termine, ab Dienstag, 26.Juli, 18.00 – 19.15 Uhr. (22F33818)

Yoga und Faszien
6 Termine, ab Dienstag, 26. Juli, 19.30 – 20.45 Uhr.

Weitere Yogakurse: Sunset Yoga, Yoga und Entspan-
nung, Sunrise Yoga (ab 27.Juli), Hatha Yoga am Morgen (ab 
29.Juli), Yoga im Freien (ab 2. August) und Lach-Yoga (ab 
8. August)

Qigong Ferienkompaktkurs
Montag, 1. bis Freitag, 5. August, 09.00 – 11.00 Uhr. (22F32310)

Ganzheitlich durch Bewegung
Mobilisierung von Kopf bis Fuß. 3 Termine montags, ab 1. 
August. 09.15 – 10.15 Uhr (22F33161) oder 10.30 – 11.30 
Uhr (22F33162)

Gesundheitskurse in der Markt- und Wiesenstraße
Bones for Life
4 Termine, Donnerstag, 28. Juli bis Dienstag, 2. August, 
18.15 – 19.30 Uhr. (22F32318)

ZumbaGold
3 Termine, montags, ab 1. August, 18.30 – 19.30 Uhr. 
(22F33519)

Yoga für aktive Ältere
5 Termine, dienstags, ab 2. August, 09.00 – 10.45 Uhr. 
(22F32362)

Vortrag zum Umgang mit Geflüchteten aus der Ukraine: 
Flucht – Traumatisierung – Risikofaktoren – Ressourcen
Prof. Dr. Peter Kaiser (Traumatherapeut), Donnerstag, 21. 
Juli, 18 Uhr, Vortragssaal. (22F34002) Teilnahme kostenlos, 
Anmeldung erforderlich.

Sommer-Sprachkurse
Französisch A1 – Kurzkurs für den Urlaub
Isabella Quota, 4 Termine, Mittwoch, 27. Juli bis Diens-
tag, 2. August, 18.00 – 19.30 Uhr, vhs Wiesenstraße 10. 
(22F43000)

Italienisch A1 – Kurzkurs für den Urlaub
Isabella Quota, 4 Termine, Mittwoch, 27. Juli bis Diens-
tag, 2. August, 19.45 – 21.15 Uhr, vhs Wiesenstraße 10. 
(22F44004)

Online-Sommerkurse
Altgriechisch A1 – Schnupperkurs
8 Termine, ab 27. Juli, 16.30 – 17.30 Uhr. (22F47051-O)

Chinesisch A1 – für Anfänger
8 Termine, ab 1. August, 18.00 – 19.30 Uhr. (22F46013-O)

Spanisch A1 – für Anfänger intensiv
8 Termine, ab Dienstag, 2. August, 17.30 – 19.00 Uhr. 
(22F45015-O)

Japanisch A1 – für Anfänger intensiv
8 Termine, ab Mittwoch, 3. August, 18.30 – 19.30 Uhr. 
(22F46603-O)

Wir suchen Sie – für die Sprachförderung an Schulen
Für das neue Schuljahr ab September 2022 suchen wir Do-
zent/innen, die Kinder beim Deutschlernen unterstützen 
können. Kontakt: Karen Burkhardt, Tel. 07195 107016 oder 
karen.burkhardt@vhs-winnenden.de

Excel-Einführung kompakt – Onlinekurs
Mit Máté Schäfer, 4 Termine, montags und freitags ab 1. 
August, 18.00 – 21.30 Uhr. (22F53147)
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Junge vhs – Sommerkurse
Wir haben etwas gegen Langeweile in den Sommerferien: 
unsere Sommerkurse für Kinder und Jugendliche von Aben-
teuer Pferd bis Zauberkurs. Jetzt schnell anmelden.

Abenteuer Pferd
Für Kinder ab 4 Jahren mit Erwachsenenbegleitung. Beim 
Besuch des Reitvereins Winnenden erfährst Du vieles über 
Pferde. Natürlich darfst Du auch auf einem Pferd sitzen und 
eine kleine geführte Runde drehen. Freitag, 29. Juli, 10.00 – 
12.00 Uhr, Reitverein Winnenden, Ruitzenmühle 33, Höfen. 
(22F61050)

Handlettering für Jugendliche ab 11 Jahren
Handlettering ist zu Recht ein Trend: Die locker aus dem 
Handgelenk geschriebenen Sprüche oder Notizen sind ein-
fach ein Hingucker. In diesem Kurs lernt Ihr Grundlagen, 
die Euch helfen, in die Kunst der schönen Schrift einzustei-
gen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Annette Härd-
ter, Freitag, 29. Juli, 10.00 – 12.00 Uhr, vhs Marktstraße. 
(22F62075)

Zauberkurs für 8- bis 14-Jährige
Mit Margit Dehlinger, Freitag, 5. August, 11.00 – 14.30 Uhr, 
vhs Marktstraße. (22F61530)

Besuch bei der Rettungshundestaffel
Für Grundschulkinder mit Erwachsenenbegleitung. Mit Me-
lanie Skender, Samstag, 6. August, 10.00 – 14.30 Uhr, Wan-
derparkplatz Bockseiche, Welzheim. (22F61030)

Schach für Kinder von 7 bis 14 Jahren
Montag, 8. und Dienstag, 9. August, 09.00 – 12.00 Uhr, vhs 
Marktstraße. (22F62060)

Bau einer batteriebetriebenen Laufbürste (zum Putzen)
Für Kinder ab 7 Jahren, Montag, 8. August, 14.00 – 16.30 
Uhr. (22F65165)

Bau eines Apfel-Futterhäuschens
Für Kinder ab 7 Jahren. Mittwoch, 10. August, 14.00 – 16.30 
Uhr. (22F65175)

Nähkurs
Für Kinder ab 10 Jahren. Montag, 29. bis Mittwoch, 31. Au-
gust, 09.00 – 13.00 Uhr. (22F62080)
Einstieg in die Programmierung
Für Kinder ab 10 Jahren. 31. August bis 2. September, 09.00 
– 12.00 Uhr. (22F65150)
Englisch-Camp
Für Schüler/innen, die in die 5. Klasse kommen. Montag, 
5. bis Donnerstag, 8. September, 09.00 – 12.00 Uhr, vhs 
Marktstraße. (22F64210)

Mathematik – fit für die Kursstufe
Montag, 5. bis Freitag, 9. September, 09.00 – 13.00 Uhr, vhs 
Marktstraße. (22F66300)

Mathematik – fit ins 10. Schuljahr (Gymnasium)
Montag, 5. bis Freitag, 9. September, 14.00 – 17.00 Uhr, vhs 
Marktstraße. (22F66250)
Internet-Kurs für Kinder (Klasse 3 und 4)
Mittwoch, 7. bis Freitag, 9. September, 14.00 – 17.00 Uhr, 
vhs Wiesenstraße. (22F65060)

Kreativ im Herbst
Abendfotografie in Winnenden
Mit Doris Bredow, Freitag, 16. September, 18.30 – 21.00 
Uhr und Dienstag, 20. September, 19.00 – 21.00 Uhr. 
(22H20500)

Töpferkurs für Einsteiger und Fortgeschrittene
Mit Maria Bäßler, 6 Termine, dienstags, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Keramikatelier, Schwaikheim.
(22H20410)

NOTFALLDIENSTE
Wichtige Rufnummern
Feuerwehr 112
Polizei  110
Polizeiposten Schwaikheim  07195 / 969030
Polizeirevier Winnenden  07195 / 6940

Strom
Süwag (KAWAG)-Störungsdienst  07144/266-233
bei Störungen im Stromnetzverteiler 
bei defekter Straßenbeleuchtung  07144/266-300Gas
Störungshotline EnBW-Gas (kostenfrei)   0800 / 3629447

Gas
Störungshotline Netze BW GmbH (kostenfrei)  0800/3629447

Wasser
Störung in der Wasserversorgung  07195/58250
Krankenwagen des DRK  112
Bestattungen: Laible  07195/5555

Ärzte für Waiblingen und Umgebung
Allgemeiner Notfalldienst
Winnenden: Allgemeine Notfallpraxis am Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Win-
nenden. Montag, Dienstag und Donnerstag: 18 bis 24 
Uhr, Mittwoch und Freitag: 14 bis 24 Uhr, Samstag, 
Sonntag und feiertags 8 bis 24 Uhr, Telefon 0 71 95 9 
79 79 00.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (auch Augenärzte, 
Kinderärzte und HNO-Ärzte)
Sollten Sie außerhalb der Sprechzeiten Ihres Arztes 
ärztliche Hilfe benötigen, rufen Sie bitte den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter 116 117 an.

Notruf Rettungsdienst / Notarzt
In einem akuten Notfall oder bei Verdacht auf eine 
unmittelbar lebensbedrohende Erkrankung wählen 
Sie bitte immer umgehend die Notrufnummer 112.

Schlaganfall-Notruf
Rems-Murr-Klinikum Winnenden unter Telefon 112.

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung für 
Betroffene und Angehörige, Am Jakobsweg 1 (Haus 3), 
71364 Winnenden, Tel. 07195-591-52470

Augenärzte:
Notfallpraxis am Katharinenhospital, Stuttgart, Kriegsbergstr. 
60 oder unter Telefon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).

HNO-Ärzte:
Ärztliche Bereitschaftsdienstvermittlung unter Tel. 116 117 
(bundesweit ohne Vorwahl).

Kinderärzte:
Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst: werk-
tags von 18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und feiertags 
8 bis 20 Uhr in den Ambulanzräumen der Kinder- und Ju-
gendmedizin im Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden. Ärztliche Bereitschaftsdienstvermittlung auch 
unter Tel. 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).

Zahnärzte:
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter: 0711 7 
87 77 44.
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Zeichenkurs: Räumlich zeichnen
Schwerpunkt Gebäude und Landschaft. Mit Doris Heiden-
reich, Samstag, 24. September, 10.00 – 15.00 Uhr, vhs Wie-
senstraße 10. (22H20400)

Besuch auf dem Bildhauerhof Schützenberger
Michael Schützenberger führt durch seine Werkstatt. Mon-
tag, 26. September, 11.00 – 13.00 Uhr, Berglen-Streich. Ei-
gene Anreise. Anmeldeschluss: 19.09. (22H20250)

Afrikanisches Trommeln
Für Anfänger und Teilnehmende mit geringen Vorkenntnis-
sen. Mit Thomas Eyison, Samstag, 24. September, 10.00 – 
16.00 Uhr, vhs Marktstraße. (22H20900)

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWAIKHEIM

Dienstplan
Fr.,  15.07.2022, 20:00 Uhr G4
Mo.,  18.07.2022, 19:00 Uhr Absturzsicherung
Mo.,  18.07.2022, 19:00 Uhr Ausschuss Gesamt
Fr.,  22.07.2022, 20:00 Uhr G1
Sa.,  23.07.2022, Gesamtwehr Rettichfest
Fr.,  29.07.2022, 20:00 Uhr G4 Sommerübung

VEREINSNACHRICHTEN

 
Blumen- und Gartenfreunde e.V.

Kinderfest am Vereinsheim Schönbühl
Am Freitag, dem 15.07.2022 möchten wir alle Kinder un-
serer Vereinsmitglieder (mit ihren Eltern) recht herzlich zu 
unserem Kinderfest einladen.
Wir beginnen um 15:30 Uhr. Gemeinsam möchten wir spie-
len und Spaß haben. Auch fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
ERINNERUNG: Die Vereinsausflüge
Sauschwänzlebahn
Fahrt mit der Sauschwänzlebahn am 29.07.22 beinhaltet:
1. Fahrt mit dem Bus, Abfahrt 6.45 Uhr am Café Rommel
2. Besuch des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck mit 

folgenden Leistungen: 
Eintritt ins Freilichtmuseum, Führung durch das ländliche 
Leben vergangener Zeiten

3. Vorführung der wasserradbetriebenen Säge und der 
Bauernmühle

4. Mittagessen im Hotel Gasthof Kranz in Riedböhringen 
Tellergericht: Salatteller, Putengeschnetzeltes mit Wald-
pilzen, Kroketten und Spätzle

5. Fahrt mit der Sauschwänzlebahn von Weizen nach 
Blumberg-Zollhaus

Der Gesamtpreis beträgt 76,00 €
Wir bitten die angemeldeten Teilnehmer die Kosten
auf folgendes Konto bis 15.07.22 zu überweisen:
Volksbank Stuttgart eG
IBAN: DE59 6009 0100 0682 0230 00
BIC: VOBADESS
Wir haben noch Plätze frei und nehmen auch gerne Gäste mit.
Anmeldungen bis 15.07.22 bei Angelika, Tel.: 209223
Globetheater
Der Unkostenbeitrag für die Fahrt zum Globetheater

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Samstag, der 16. Juli und Sonntag, der 17. Juli
Unter der Notrufnummer 0800 9300600 erreichen Sie an 
Wochenenden und Feiertagen die jeweils diensthabende 
Tierarztpraxis zwischen 8 und 16 Uhr.
Außerhalb unserer Notdienstsprechstunde können Sie sich 
in dringenden Notfällen an folgende Tierkliniken wenden:
Anicura Ludwigsburg-Oßweil
Karl-Heinrich-Käferle-Str. 2
71640 Ludwigsburg
Im Notfall direkt anfahren!
(Tel. 07141 2999030)
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des 
Tiernotdienstes Rems-Murr: www.tiernotdienst-rems-murr.de

Apotheken
Samstag, der 16. Juli
Sonnen-Apotheke Waiblingen
Bahnhofstr. 4
71332 Waiblingen
Tel.: 07151 51114
Sonntag, der 17. Juli
Trauben Apotheke am Seeplatz Korb
Seestr. 14
71404 Korb im Remstal
Tel.: 07151 31565

Sozialstation/Nachbarschaftshilfe
Die Sozialstation ist zentral unter der Telefonnummer 0 71 
95 / 95 08 99 zu erreichen. Bei Abwesenheit sprechen Sie 
bitte auf den Anrufbeantworter.

Telefonseelsorge
Tag und Nacht erreichbar unter der Telefonnummer 
0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222.

Deutscher Kinderschutzbund
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Schorndorf/
Waiblingen e.V., Hilfe für Kinder, Jugendliche und Eltern in 
Not, Karlstr. 19, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81/88 77 17

Frauenhaus - DRK-Kreisverband  
Rems-Murr e. V.
Das Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr ist erreich-
bar unter Tel. 0 71 91/9 30 86 55, per E-Mail an frauen-
haus@drk-rems-murr.de sowie per Fax 0 71 91/9 30 78 59. 
Unter diesen Kontaktdaten können Termine im Backnanger 
und im Schorndorfer Beratungsbüro vereinbart werden. In 
den Nachtstunden und am Wochenende sind wir über das 
Polizeirevier Schorndorf, Tel. 0 71 81/204-0, erreichbar.
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